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Neue Version der Codeliste Religionszugehörigkeit
Problemstellung
XPersonenstand nutzt aktuell zur Übermittlung der Religionszugehörigkeit die Codeliste „Religionsgemeinschaften“. Für diese Codeliste gibt es keine Aktualisierungszusicherung seitens des Herausgebers (BMI), sodass Änderungen an den Religionsgemeinschaften in dieser Codeliste nicht gesichert nachvollzogen werden können. Ferner wird für die Genericode-Datei der Codeliste ein veraltetes Format verwendet. Die Codeliste ist in der Version 1.0 im XRepository verfügbar, dort allerdings bereits als archiviert gekennzeichnet und kann daher nicht mehr aktualisiert werden. 
[bookmark: _GoBack]Lösung
Entgegen der im Löschungsvorschlag bei der Erfassung genannten Möglichkeiten hat das EG beschlossen, die Religion ab XPersonenstand Version 1.7.2 nicht mehr durch Nutzung einer Codeliste, sondern als Freitextfeld mit einem String zu übermitteln. Daher wurden die Codeliste Code.Religionszugehoerigkeit.Code sowie der Datentyp Code.Religionszugehoerigkeit sowie alle Verweise auf die Codeliste aus der Spezifikation entfernt. 
Im Datentyp StA2StA.AnmeldedatenPerson wurde der Datentyp zur Übermittlung der Religion auf String geändert. Zwei weitere betroffene Datentypen (Anz2StA.Elternteil und Anz2StA.Verstorbener) wurden durch die Bearbeitung des CR 1/2016 (Betreiberwechsel) nach der Änderung durch das Entfernen des Kapitels „Anzeigen“ ebenfalls aus der Spezifikation entfernt.
Die Testsuite wurde entsprechend angepasst.
[bookmark: AMLoesungEnde]
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Problembeschreibung bei Erfassung
XPersonenstand in der Version 1.7.1 verwendet die Version 1.0 der Codeliste Religionsgemeinschaften (urn:de:bund:bmi:personenstandswesen:religionsgemeinschaft) aus dem XRepository. Diese Codeliste ist aus zwei Gründen nicht für die weitere Nutzung in XPersonenstand geeignet: 
1. Es gibt keine Aktualisierungszusicherung, sodass Änderungen an den Religionsgemeinschaften in dieser Codeliste nicht gesichert nachvollzogen werden. 
1. Die zur Verfügung gestellte Genericode-Datei verwendet ein veraltetes Format. 
Lösungsvorschlag bei Erfassung
1. Die KoSIT übernimmt die Pflege der Codeliste.
2. Die Codeliste Religionsgemeinschaften in der Version 1.1 sollte durch die KoSIT (als Betreiberin von XPersonenstand) im Genericode-Format erstellt und ins XRepository eingestellt werden. 
3. XPersonenstand sollte zukünftig die Version 1.1 der Codeliste Religionsgemeinschaften verwenden. Der entsprechende Code-Datentyp „Code.Religionszugehoerigkeit.Code“ (vgl. Kapitel 3.6.1.10) sollte angepasst werden.
Herausgeber bleibt das BMI, das Änderungen an dieser Codeliste der KoSIT mitteilen müsste.
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: KoSIT (HW)	2016-03-11
Herr Lämmerhirt als derzeitiger „Besitzer“ der Codeliste „Religionsgemeinschaften“ wurde über die Übernahme der Pflege durch die KoSIT informiert. 
Die zuständigen Stellen im XRepository wurden gebeten, die Rechte für die Pflege der Codeliste auf die KoSIT zu übertragen. Nachdem dies erfolgt ist, kann die Veröffentlichung der Genericode-Datei im XRepository durch die KoSIT erfolgen.
Bearbeitet durch: KoSIT (HW/OV)	2016-03-14
Mit dem Codedatentyp Code.Religionszugehoerigkeit.Code (vgl. Kapitel 3.6.1.10)  wird nun die Version 1.1 der Religionstabelle eingebunden.
Es gab keine inhaltliche Änderung an den Einträgen der Codeliste (vgl. Kapitel D.1.10). 
Weitere Bearbeitung:
[2016-03-11]:Nachdem die Rechte für die Pflege der Codeliste auf die KoSIT übertragen wurden, kann die Veröffentlichung der Genericode-Datei im XRepository durch die KoSIT erfolgen.
Bearbeitet durch: EG XPS	2016-03-15
Dem EG stellt sich die grundsätzliche Frage, ob in der Spezifikation eine Codeliste für die Übermittlung der Religion überhaupt erforderlich ist, oder ob ein Freitextfeld angemessener wäre.
Aktuell ist die Situation wie folgt:
· Das Fachverfahren hat eine Liste mit öffentlich rechtlichen Religionen hinterlegt. Die Einträge der Liste sind Vorschläge. Der Anwender kann auch andere Religionsbezeichnungen erfassen. 
· Die Angabe wird im Personenstandsregister als Freitext gespeichert und auf Wunsch auf der Urkunde ausgegeben. 
· Sofern der im Fachverfahren erfasste Wert eine Entsprechung in der XPersonenstand-Codeliste hat, wird er als Code übermittelt, andernfalls als nicht gelisteter Wert. Betroffen sind die Nachrichten 017010, 017020 (Anmeldung Eheschließung/LP) und 081010, 084010 (Anzeigen).
· Vermutlich sind nicht alle Religionsangaben, die übermittelt werden sollen, in den genannten Listen enthalten, da landesspezifische Einträge, z. B. evangelische Landeskirchen, fehlen (vgl. die von den Ländern vorgenommenen Einträge auf www.personenstandsrecht.de).  
Im Ergebnis stellt das EG fest, dass die Übermittlung der Religion als Code nicht zu einer einheitlicheren Erfassung von Religionsbezeichnungen führt.
Beschluss
Die Religion soll zukünftig als Textfeld übermittelt werden:
· Die Elemente in den Nachrichten 017010, 017020 und – falls diese Nachrichten nicht entfallen – 081010 und 084010 werden auf String geändert.
· Die Codeliste und der Codedatentyp werden aus der Spezifikation gestrichen.
Die Codeliste im XRepository wird von der KoSIT nicht weiter gepflegt und entsprechend gekennzeichnet.
Bearbeitet durch: KoSIT/OV	2016-04-04
Die Codeliste (D.1.10) und die Datentypen für die Übermittlung von Codes (Kapitel 3.6.1.10 und Kapitel 3.6.2.8) wurden entfernt. Die Übersichtstabellen zu den Codelisten (Kapitel 3.6) und zu den abgeschlossenen und nicht abgeschlossenen Codelisten (Kapitel 3.6.2) wurden entsprechend angepasst. 
Die Umstellung vom Codedatentyp auf String wurde für die folgenden Typen durchgeführt: 
· StA2StA.AnmeldedatenPerson (Kapitel 4.4.1), genutzt in 017010 und 017020
· Anz2StA.Elternteil (Kapitel 11.4.1.8), genutzt in 081010
· Anz2StA.Verstorbener (Kapitel 11.4.1.11), genutzt in 084010
gelöscht.
Der Eintrag in der Versionshistorie der Kapitel Informationsmodell (Kapitel 3.7.1), Anzeigen (Kapitel 4.12.1) und Anmeldung (Kapitel 11.7.1) wurde aktualisiert.
Die Codeliste Religionsgemeinschaften im XRepository hat bereits den Status „Archiv“. Einträge mit diesem Status sollen nicht mehr genutzt werden. 
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2016-04-20
Das EG stimmt der Umsetzung der KoSIT zu.

Der CR ist damit erledigt.
Bearbeitet durch: AG Test XPersonenstand	2016-05-24
Die AG Test stimmt dem Beschluss des EG XPersonenstand zu.
Die Änderungen aus dem vorliegenden CR sind sowohl im Generator als auch in den Testfällen zu berücksichtigen. Der CR erhält daher für den „Status Testsuite“ den Wert „eingeplant“. 
Bearbeitet durch: Herr Hilpert	2016-07-18
Auf Basis des DiffDokuments wurde festgestellt, dass die Änderungen des CR 24/2016 durchgeführt wurden. 
Der CR ist damit abschließend geprüft.
Bearbeitet durch: KoSIT/OV	2016-11-14
Eintrag für die Versionshistorie:
Die Codeliste Religionszugehörigkeit und die Datentypen für die Übermittlung von Codes Code.Religionszugehörigkeit.Code (Kapitel 3.6.1.10) und Code.Religionszugehörigkeit (Kapitel 3.6.2.8) wurden entfernt. Die Übersichtstabellen zu den Codelisten (Kapitel 3.6) und zu den abgeschlossenen und nicht abgeschlossenen Codelisten (Kapitel 3.6.2) wurden entsprechend angepasst. 
Die Umstellung vom Datentyp Code auf String wurde für die folgenden Typen durchgeführt: 
· StA2StA.AnmeldedatenPerson (Kapitel 4.4.1), genutzt in 017010 und 017020
· Anz2StA.Elternteil (Kapitel 11.4.1.8), genutzt in 081010
· Anz2StA.Verstorbener (Kapitel 11.4.1.11), genutzt in 084010
gelöscht.
Bearbeitet durch: KoSIT/OV	2016-11-22
Überarbeitung des Eintrages für die Versionshistorie:

Kapitel: Informationsmodell
Die Codeliste Religionszugehörigkeit und die Datentypen für die Übermittlung von Codes Code.Religionszugehörigkeit.Code und Code.Religionszugehörigkeit wurden entfernt. Die Übersichtstabellen zu den Codelisten und zu den abgeschlossenen und nicht abgeschlossenen Codelisten wurden entsprechend angepasst. 
Kapitel StA2StA:
Die Umstellung vom Datentyp Code auf String wurde für die folgenden Typen durchgeführt: 
· StA2StA.AnmeldedatenPerson, genutzt in den Nachrichten 017010 und 017020
Die Einträge für die Anzeigen (Anz2StA.Elternteil (Kapitel 11.4.1.8), genutzt in 081010
und Anz2StA.Verstorbener (Kapitel 11.4.1.11), genutzt in 084010) 
sind nicht in die Versionshistorie aufzunehmen, da das Kapitel Anzeigen aus der Spezifikation gelöscht wurde.
Bearbeitet durch: AG Test	2016-11-16
Die Umsetzung in der Testsuite ist korrekt.
Die Fortschreibung der Testsuite ist damit erledigt. 
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